
Wirbelwind

Ein Ort, an dem jedes Kind willkommen ist – 
zum Spielen, Forschen, Entdecken und Wachsen

Der Integrative Kindergarten

„Es gibt zwei 

Dinge, die wir unseren 

Kindern auf den Lebens-

weg mitgeben sollten: 

Wurzeln und Flügel.“ 

(Cecilia Lasbury)
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Unser Integrativer Kindergarten „Wirbel-
wind“ bietet Kindern im Alter von einem 
Jahr bis zum Schuleintritt eine ganzheitliche 
Betreuung und Förderung. Mit einer maxi-
malen Aufnahmekapazität von bis zu 103 
Kindern werden diese in altersgemischten 
Etagenverbänden betreut. Kinder im Alter 

von einem Jahr bis zum dritten Lebensjahr 
befi nden sich zu Beginn im Nestbereich. 
Wir nehmen Kinder aus der Stadt Pößneck 
und auf besonderen Antrag auch Kinder 
aus Fremdgemeinden auf. Unsere Kinder 
werden durch eine gesunde und ausgewo-
gene Ganztagsverpfl egung versorgt.

„Wir sind ein 

Kindergarten für alle –

jedes Kind ist bei uns 

willkommen.“

Wir stellen uns vor



3

Die pädagogische Arbeit in unserem Kindergarten ist 
geprägt von dem Leitgedanken des gemeinsamen Mitein-
ander, Zusammenleben und Lernen von allen Kindern mit 
ihren vielfältigen Persönlichkeiten, Fähigkeiten, Interessen 
und Bedürfnissen. Wir sind offen für alle Kinder und ihre 
Familien. Unser Bildungsverständnis geht davon aus, dass 
sich Kinder in Eigenaktivität und unter pädagogischen 
Anreiz bilden. Wir sehen unsere Kinder als Forscher, Ent-
decker und Akteure ihrer eigenen Entwicklung. So geben 
wir ihnen die Möglichkeit sich selbst im eigenen Können 
und Tun auszuprobieren sowie sich und ihre Umwelt zu 
entdecken.

Grundsätze 
unserer Arbeit

„Jedes Kind ist 

einzigartig.“
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Grundlage unseres pädagogischen 
Handelns ist der Thüringer Bildungsplan 
für Kinder bis 18 Jahre und das darin 
verankerte Bild vom Kind. Als familien-
unterstützende Institution ist es unsere 
Aufgabe in Zusammenarbeit mit den 
Eltern, Ihre uns anvertrauten Kinder zu 

begleiten, zu fördern, zu Autonomie 
zu verhelfen und ihre Persönlichkeit zu 
entfalten. Unsere konzeptionellen Ge-
danken verfolgen eine inklusive Pädago-
gik, die im Wesentlichen auf der Wert-
schätzung der Vielfalt beruht.

Ziele und pädagogisches 
Konzept unserer Arbeit

„Inklusion ist für uns  

ein sich ständig ändern-

der Prozess. Es ist für uns 

das Ziel und der Weg.“
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Wir passen uns an die Bedürfnisse, Res-
sourcen und Interessen der Kinder an und 
lehren sie von klein auf in der Gemeinschaft 
respektvoll miteinander umzugehen. Neben 
dem konzeptionellen Schwerpunkt des ge-
meinsamen Zusammenlebens, binden wir 
die naturwissenschaftlich-technische und 
mathematische Bildung in unsere Arbeit mit 
ein. Die altersgemischten Gruppen bieten 
durch das Von- und Miteinander Lernen 
beste Voraussetzungen für die Entwicklung 
von Sozial-, Sach- und Ich-Kompetenz.

„Wir sind davon  

überzeugt, dass es 

normal ist verschieden 

zu sein.“
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Wir tragen das Zertifikat „Haus in dem 
Kinder forschen“, sind „Bewegungs-
freundlicher Kindergarten“, halten das 
„Felix-Qualitätszeichen“ für eine musika-
lische Begleitung im Alltag und sind Teil 
des Projekts „Vielfalt vor Ort begeg-nen“. 
Als Forscher-Kindergarten möchten wir 
den Kindern spielerisch und entdeckend 
alltägliche Begegnungen mit Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik (MINT) ermöglichen. 

Im Rahmen des Projekts „Vielfalt vor Ort“ 
fokussieren wir uns auf die Qualität und 
Teilhabe im frühkindlichen Bereich. Wir 
arbeiten prozessorientiert daran unseren 
Kindergarten inklusiver zu gestalten, die 
Elternarbeit zu stärken, Barrieren für eine 
chancengerechte Bildung & Teilhabe abzu-
bauen, uns regional zu vernetzen und uns 
weiterzubilden. Wir begleiten den Alltag 
unserer Kinder mit Musik, Tanz und Liedern.

Leben und Lernen

„Kinder spielen, weil sie 

sich entwickeln und sie 

entwickeln sich, weil sie 

spielen.“
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•	 Vielfaltsangebote
•	 Englischangebot
•	 Beheizter Wintersandkasten
•	 Kreativräume
•	 Forscherraum
•	 Sportraum
•	 Außengelände
•	 Matschraum mit Kneipp-Erfahrung 

Unsere Einrichtung ist bewegungsfreund-
lich gestaltet und verfügt über einen 
geeigneten Bewegungsraum sowie ein 

entsprechend gestaltetes Außengelände. 
Wir nutzen die anregungsreiche Vielfalt 
der umliegenden öffentlichen Ressourcen 
(Spielplätze, Altenburg, Pößnecker Stadt-
bad, Stadtwald), um den Kindern den 
Bezug zur Natur zu erklären und Ihnen 
die Möglichkeit zu geben, sich vielfäl-
tig und selbstbestimmt zu erleben. Wir 
leben die Idee „fit4future“, um unsere 
Kinder über einen gesunden Lebensstil 
aufzuklären und sie bei einem gesunden 
Aufwachsen zu unterstützen.

„Bildung findet 

überall statt.“

Besondere Lern- 
und Erfahrungsräume
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Im letzten Kindergartenjahr finden für die 
angehenden Grundschüler im Rahmen der 
Wackelzahngruppe besondere Lernange-
bote und Ausflüge statt. (Verkehrserzie-
hung, Polizei, Feuerwehr, Krankenhaus 
uvm.) Von Herbst bis Frühjahr gehen wir 
ein Mal in der Woche in das Pößnecker 
Stadtbad. Wir erstellen für jedes Kind ein 
persönliches und unvergessliches Portfo-
lio, welches die Kindergartenzeit und die 
Entwicklung des Kindes dokumentieren. 
Am Ersten Mittwoch des Monats findet 

am Vormittag eine Spielstunde für Eltern 
und Kinder, die noch keine Einrichtung 
besuchen, statt.

„Der Kindergarten ermutigt zur Teilhabe 
und Mitbestimmung der Kinder.“ 

Die AWO Praxisgemeinschaft für Ergo- und 
Physiotherapie, Logopädie und Podologie 
führt bei Bedarf in unserem Kindergarten 
alltagsintegrierte Therapien mit Rezept-
nachweis durch.

Zusätzliche Angebote

„Der Kinder- 

garten ermutigt zur  

Teilhabe und Mit-

bestimmung der 

Kinder.“
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•	 Eltern der uns anvertrauten Kinder
•	 Elternbeirat
•	 Grundschulen
•	 Ärzte und Kliniken (SPZ)
•	 Förderverein
•	 Frühe Hilfen/Inklusion des Landrats-

amtes Saale-Orla-Kreis
•	 (über)regionale Frühförderstellen: 

mobile Frühförderung der AWO, 

Herbert-Feuchte-Stiftungsverbund 
für autistische Menschen, Seh- und 
Hörbehindertenverband

•	 Beratungsstellen: Erziehungs-, Ehe-, 
Familien- und Lebensberatung,

•	 Schwangerschaftsberatung
•	 Behindertenfahrdienst der AWO
•	 Kindersprachbrücke Jena e. V.

Wir arbeiten eng  
zusammen mit:
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Kindermund 
aus unserem 

Alltag

„Heute gibt es 
Königserklopsberge.“

Kommentar zum Mittagessen

„Auf dem Mond können doch gar 

nicht so viele Menschen leben, 

wenn er nur halb groß ist.“

Zum Forscherprojekt

„Ich hab´ keinen Hunger mehr, aber Gummibärchen passen rein.“Zum Mittagessen

„Schau mal wir haben die gleichen Jacken an.Wir sind Zwillelinge.“Beim Rausgehen in den Garten zwei Freundinnen

„Heute gibt es Königserklopsberge.“

Kommentar zum Mittagessen

„Du heißt doch Gina, kommst 

du aus China?“
Zum Projekt Reise um die Welt. 

Frage an Studentin

„Die Zitrone ist so sauer, da fallen 

mir die Tränen raus.“

Beim Obstspiel
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awo-sok.de

Integrativer Kindergarten 
„Wirbelwind“

Straße des Friedens 21
07381 Pößneck

Telefon: 03647/46140
Fax: 03647/461421

Leiterin: Corina Köhler
Mail: corina.koehler@awo-sok.de

Unsere Öffnungszeiten
Montag-Freitag
06:00-17:00 Uhr

Träger
AWO Sozialmanagement gGmbH
Saale-Orla-Kreis
Schlettweiner Steig 5
07381 Pößneck

Gefördert vom


